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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom15 .April.

rmeisterdieVizebürgrskirchrter Dr .WeiVorsitzende :Bürgermeis
Hierhammer ,HoßundRain .

Nacheinem Berichte des StR .Baron wird die Abteilungder

Liegenschaften. Z.754und755desGrundbuchesGrinzingim19.
Bezirkauf2Baustellengenehmigt.

StR.ZatzkabeantragtzurErweiterungdesProjektesfür
dieHerstellungvonZufahrtestraßenzumErzherzogRainer
Militärspitaleim13 .BezirkK5000zubewilligen.(Ang. )

DieimGemeindegebietevonHadersdorf-Weidlingaugelegenen
GrundflächenderKommissionfürVerkehrsanlagenwerden,soweit
sie nicht schonverpachtetsindoderfür die eigenenZweckeder
Kommissionfür Verkehrsanlagenin Verwendungstehen ,der
GemeindeHadersdorf - Weidlingauzur Bebauungüberlassen .

DemvonStR .DechantvorgelegtenEntwurfefürdieNeuher-¬
stellung eines Teiles der Starkfriedgasse im18 .Bezirkund
zwarvonN £16biszurGalleranlagewirdmitdenKostenvon
K9200zugestimmt.

Nach einem Berichte des StR .Dr .Haas wird die Verbesserung
der öffentlichen Beleuchtungdes Arenbergparkesim 3 .Bezirke

genehmigt.
EbensonacheinemBerichtedesStR.DechantdieVerbesserung

deröffentlichenBeleuchtungdesWähringergürtelsim18 .Bezirk.
NacheinemBerichtedes VB .HierhammerwirddasProjekt

desStadtbauamtesfürverschiedeneHerstellungenandemFernheiz¬
werke im Jubiläumsspitale der Gemeinde Wien in Lainz mit den

Kostenvon32. 000Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR .SchmidwirddasProjektfür

die UmlegungdesRechtenWienfluß-SammelkanalesamNaschmarkte
zwischenRechteWienheileNe3undderRegenauslaßkammer„WiednerHauptstraße"beiderevangelischenSchuleim4 .Bezirk
mitdenKostenvonK115. 000genehmigt.

StR .Schwerbeantragt die Besorgungder Einsammlungund
AbfuhrdesHauskehrichtesim8 .Bezirkvom1 .Mai. J .an

an den städtischen Fuhrwerksbetrieb zuübertragen .( Ang. )
NacheinemBerichtedesStR .GrünbeckwirddemMänner¬

turnverein„Hernals"dieMitbenützungdesTurnsaalesander
Mädchenvolksschule17 ,Bezirk Jörgerstraße 38bewilligt .

NacheinemBerichtedesStR .Schneiderwirdfürdie
Behebungeines Gebrechensam1100 millimetrigen
Hauptrohrstrangder2 .KaiserFranzJosefHochquellenleitung
einBetragvon7700Kbewilligt.

DervonStR.KnollvorgelegteEntwurffürdenKanalneubauin
der SchillgassevondembestehendenVorkopfein derPeter

Kaisergassebis zur Katastral - ParzelleNå653im21 .Bezirk
wirdmitdenKostenvonK3800genehmigt.

NacheinemBerichtedesStadtratesSchneiderwerdenfür
Sicherungsarbeiten bei der Erdrutschungder 2 .Hochquellenlei¬
tung in EichgrabenK15 . 600bewilligt .

StR.TomolabeantragtdieAnschaffunguesWerkes„Plan
des St .Stefansdomes "als Lehrmittelfür die WienerBürger-¬
schulen .( Ang. )

VB .Hoßbeantragtdie Instandsetzungder Bahnanlagedes
Lagerhausesder StadtWienmitdenKostenvonK8744 .( Ang. )

DervonStR .BraunvorgelegteBauentwurffür
dieKanalneubautenindenStraßenanderSüdwest-undNord¬
westfrontderLandwehrartilleriekasernewirdmitdenKostenvon
65. 000Kgenehmigt.

DervonStR.KnollvorgelegteEntwurffürdieHerstellung
einerZufahrtsstraßezudemneuenFeuerwehrdepotaufdem
Leopoldauerplatzim21 .Bezirkwirdgenehmigtundhiefürein
BetragvonK12. 750bewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .Schneiderwirdfürdie
Regulierungdes GaisgrabensnächstdemLabenbachsyphonsder
2 .Hochquellenleitungin Neustift - Inner-ManzingeinBetrag
von5000Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .Schreinerwerdenden
ReservespitaleSchwarzenbergkaserne10Stück ,demReservespitale
N911 im 5 .Bezirk20 ,demVereinsreservespitaleNe11im
16 .BezirkRadetzkykaserne15 %StückGartenbänkeaus
denstädtischen Gartenanlagenunentgeltlich zur Verfügungge¬

stellt .
NacheinemBerichtedesStR .GräfwirdderEntwurffürdie

Fortsetzungder RoterdbacheinwölbungvonderSandleitengasse
bis zurLiegenschaft. Z.1536in Ottakringundfürden
Neubaueines Kanalesin der unbenanntenQuergassevonderneuen
Roterdstraße bis zur südlichen noch unbenanntenParallelstraße

im16 .BezirkmitndenKostenvon39. 203Kgenehmigt .
BezirksvertretungWieden.DieseBezirksvertretunghieltam
13 . . M.unterdemVorsitzedesBezirksvorsteher-Stellvertreters
CharwateineSitzungab ,in welcherderVorsitzendemitteilte,
daßder ObersthofmeisterGrafNostitzimNamenderErzherzogin
MariaAnnunziataundObersthofmeisterGrafCavrianiimNamen
derErzherzoginMariaTheresieanläßlichdesAblebensdes

BezirksvorsteheraRienößlihrBeileidaussprachen.Eswurde
fernerbeschlossen,dieverlängerteOperngasseim4 .Bezirk

mit„Rienößlgasse"zubenennenundeinendiesbezüglichenVor¬
schlagdemStadtratezuunterbretten .FrauFranziskaRienößl
hatfür dieArmendes4 .Bezirkesvorläufig300Kgespendet.
Weiterswurdeein Antrag„ dieBezirksvertretungsprichtihr
Bedauernaus ,daßdie VersorgungmitMehltrotz derrastlosen
umsichtigenundzielbewußtenTätigkeitdesBürgermeisters
immernochkeinegleichmäßigeundentsprechendeist “genehmigt



Obmännerkonferenz.GesternvormittagsfandunterdemVorsitze
desBürgermeistersDr .WeiskirchnereineSitzungdergemeinde-¬
rätlichenObmänner-Könferenzstatt ,in welchereinBericht
des Stadtphysikates über dengegenwärtigenStand derInfektions¬
krankheitenin Wienzur Mitteilunggelangte .Ausdemselben

gehthervor,daßdieBlatternfälle,vonwelchenseitOktober
. J .1331 gemeldet wurdenund bisher 277 . i .mehr als 20%

tödlichverliefen ,nicht in Abnahmebegriffensind .Leiderist
ein Abflauen der Beteiligung seitens der Bevölkerungander
öffentlichen Impfung ,der sich bis zum9 .April 596 . 057Personen ,

alsoungefähreinViertelderBesamtbevölkerungWiens,unter¬
zogenhaben,zukonstatieren.DieKonferenzsprachsichdaher
einmütig dafür aus ,daß die Bevölkerung durch eine entsprechende

Propagandaauf die Vorteile der Impfungaufmerksamzu
machenund unter Hinweisauf das statistische Materiale ,
demzufolgedie Todesfälle fast ausschließlichungeimpfteoder
bereitsaußerhalbderInkubationsfristbefindlichePersonen
betraffen ,zur Impfung zu veranlassen sei .Die Konferenznahm

sodann den Bericht des Bürgermeisters über das Ergebnis der
Besprechungender beiderseitigen Regierungenin Budapesthinsicht¬
lich der Maislieferungen zur Kenntnis und befaßte sich in einge¬

henderWeisemitderFragederMehlversorgungWiens ,stellte
schzl ießlich jenes Mehlquantum fest ,welches für eine ausreichen¬

deVersorgungderStadtmitMehlbiszurneuenErnteerforderlich
und daher von der Getreideverkehrsanstalt anzusprechenwäre .
Hiebei wurde nachdrücklichst die Forderung erhoben ,daß auch

ein solchesQuantumvonEdelmehlenzur Verfügungzu stellensei ,
welcheseineMischunggewährleiste,ausderbekömmlichesBrot
hergestellt werden könnte .Es müsse getrachtet werden ,daßnicht
wiebisher : 3sondernwie : 2EdelmenlundMaismehlabgegeben
werden .Die Konferenz gab dem Wunsche Ausdruck ,daß seitens

der städtischen Marktamtworganeauf eineordnungsmäßige

Mischungder den Bäckernzur Verfügunggestellten Mehlsorten
sowieauf die Erzeugungeinesder BevölkerungbekömmlichenBrotes
strengegesehenwerde.

DenBerichtdesMagistratsratesDr .Jamöck,wonachdie
Ausgabeder Mehl -undBrotkarten ,die insgesamtan1,993. 000

Personen verabfolgt wurden ,sich in klagloser Weiseabwickelte ,
nahm die Konferenz mit Befriedigung zur Kenntnis .Eswurden

sodann eine Reihe von Fragen ,wie Unzulänglichkeit der Brotration
für Arbeiterkreise ,VersorgungmagenkrankerPereonen ,Brotver-¬
teilung an Soldaten und Verwundetenspitälereingehenderörtert
und die Notwendigkeiteiner AbähderungderRegierungsverordnung
allseits betont .

UeberAnregungdes GemeinderatesDr .Heinwird derBürger- ¬
meisterfür nächstenMontagneuerlicheineObmännerkonferenz
berufen ,in derdieErfahrungendererstenBrotkartenwochezur
Erörterung gelangenwerden .
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